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Informationen zur Pressemeldung Support Sepura HRT 

Der Presse und den sozialen Medien war zu entnehmen, dass 

Sepura-Geräte der Serie SRH 3900 ab 2021 nicht mehr von 
Sepura supportet werden. Als Konsequenz müssten dann ande-
re HRT beschafft werden, auf die Nutzer könnten somit hohe 
Kosten für Neubeschaffungen zukommen.  

Aufgrund von vermehrten Anfragen möchten wir mit diesem 

Newsletter über die Auswirkungen für die Sepura HRT in Nie-

dersachsen informieren.  

Bei dem hier beispielhaft dargestellten Funkendgerät handelt es 

sich um das Sepura HRT SRH 3900, das u.a. in Sachsen-

Anhalt eingesetzt wird. 

In Niedersachsen werden derzeit ausschließlich  Sepura HRT 

der Serien STP 8000 bzw. STP 9000 verwendet. In Fahrzeugen 
und in ortsfesten Landfunkstellen werden die Sepura  

MRT SRG 3900 eingesetzt. 

Diese, in Niedersachsen eingesetzten, Sepura-Funkendgeräte 
sind also von dem Ende des Supportes 2021 nicht betroffen! Eine Einstellung des Supportes für die in Nieder-
sachsen betriebenen Funkendgeräte ist seitens der Fa. Sepura nicht angekündigt worden. Somit hat die o.a. Mel-
dung keine Auswirkungen auf den Betrieb der bzw. Support für die Sepura-Funkendgeräte der BOS in Nieder-
sachsen.  

 

Kontakt: 

Autorisierte Stelle Digitalfunk  

Niedersachsen 

Tannenbergallee 11 

30163 Hannover 

Tel.efon: +49 511 9695-4401 

Fax.: +49 511 9695-622821 

E-Mail: asdn@zpd.polizei.niedersachsen.de 

Internet: www.a-s-d-n.de 
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Informationen zum Sachstand Verlängerung Rahmenvertrag 4 mit der Fa. Selectric 

Aufgrund von Verzögerungen im Vergabeverfahren, auf die die ASDN keinen Einfluss hat, konnten die Verhand-

lungsgespräche zur Verlängerung des Rahmenvertrages mit der Fa. Selectric nicht bis Ende August 2018 abge-

schlossen werden. 

Nach unserer derzeitigen Einschätzung werden diese Gespräche frühestens Ende Oktober 2018 zu einem positi-

ven Ergebnis führen können. Bis zu diesem Zeitpunkt sind daher auch keine Bestellungen über den Webshop des 

LZN möglich. Die Abstimmung einer Übergangslösung mit der Fa. Selectric ist derzeit vergaberechtlich nicht mög-

lich. 

Sollten niedersächsischen Bedarfsträgern aufgrund dieses Sachstandes Beschaffungsengpässe entstehen, kön-

nen sich diese gerne an das Endgerätemanagement der ASDN  (asdn-em@zpd.polizei.niedersachsen.de) wen-

den. Wir werden dann gemeinsam versuchen, eine Lösung zu finden. 

 

Angebot der Fa. Selectric zum Austausch der Stützbatterie bei Sepura Endgeräten 

Bezugnehmend auf die Ziffer 3 ‚Informationen zu den Sepura HRT STP8000er- und STP9000er-Serie‘ des letzten 

Newsletters der ASDN (05 / Juli 2018) hat die Fa. Selectric folgendes Angebot übermittelt: 

„JZurzeit werden wir sehr häufig auf das Thema Stützbatterien angesprochen. Wollen Sie die Stützbatterien Ihrer 

Sepura Endgeräte J austauschen? 

Wir bieten Ihnen eine Reparaturpauschale für den Austausch der Stützbatterie inklusive Hin- und Rückversand mit 

unserem Shuttlebox System in Höhe von 79,00 Euro pro Gerät an. 

Sie erhalten für diesen Vorzugspreis: 

• Eingangsprüfung und falls erforderlich Programmierung mit der SELECTRIC Testprogrammierung 

• Austausch der Stützbatterie 

• Manuelle Funktionsprüfung des Geräts 

• Computergestützter, automatischer Endtest 

 

Bitte beachten Sie dabei folgendes: 

• Die Reparatur muss über unsere Online-Reparaturverwaltung avisiert werden. 

• Im Textfeld "Anderer Fehler" muss explizit der alleinige Austausch der Stützbatterie gewünscht werden. 
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• Das Gerät darf keine weiteren Mängel oder Beschädigungen aufweisen. 

• Die sonst bei einer Standardreparatur durchgeführten Präventivmaßnahmen entfallen. 

• Sollten während der Reparatur oder der Prüfung andere Mängel oder Beschädigungen festgestellt werden, 

die den sicheren Betrieb des Endgerätes gefährden, wird ein Kostenvoranschlag über die erforderliche Re-

paratur erstellt. 

• Sollte dieser Kostenvoranschlag abgelehnt werden, erfolgt keine Reparatur. In diesem Fall wird das Gerät 

durch uns fachgerecht entsorgt oder auf Wunsch unrepariert zurückgeschickt. 

Der angegebene Preis versteht sich zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer, zurzeit 19%“ 

 

Anzeige einer quittierten Statusmeldung und der eigenen ISSI bei Sepura Funkendgeräten 

Mit dem Newsletter 05 / August 2016 hat die ASDN eine Anleitung zur Inbetriebnahme von Funkendgeräten der 

Firma Sepura veröffentlicht. Diese dort beschriebenen Schritte sind auch weiterhin zwingend durchzuführen. 

In den letzten Wochen stand die Funktion der Quittierung durch das Funkendgerät der ASDN aufgrund von Li-

zenzproblemen nicht zur Verfügung. Dieses Problem konnte durch die Zusammenarbeit mit der Niedersächsi-

schen Akademie für Brand- und Katastrophenschutz gelöst werden. Die Funktion der Quittierung steht jetzt wie-

der für alle niedersächsischen Sepura Funkendgeräte zur Verfügung. Lediglich die Anzeige im Display hat sich 

geringfügig verändert, wie das nebenstehende Bild verdeutlicht. 

Bisher wurde als Quittung  z.B. „02-  ISSI 4567890“ gesendet. Jetzt wird 

die Quittung wie folgt dargestellt: „02- 05238947“ 

Die ersten zwei Ziffern beschreiben den aktuellen Status und nach dem 

Trennstrich folgt die eigene ISSI mit einer führenden „0“ (Null). 

 

 

 

 

 

Fragen zu den Themen richten Sie bitte per E-Mail an asdn@zpd.polizei.niedersachsen.de. 

 

Ihre ASDN 

06 / AUGUST 2018 


